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RUND UM VÖCKLABRUCK  
Umsetzung der Zukunftsprojekte läuft auf Hochtouren  
 
Die 2017 gegründete Stadt-Umland-Kooperation der Gemeinden Attnang-
Puchheim, Vöcklabruck, Pilsbach, Regau, Timelkam und Ungenach tritt nun 
unter RUND UM VÖCKLABRUCK auf. Sie ist eine schlanke 
Arbeitsgemeinschaft, die auf Basis einer stadtregionalen Strategie mehrere 
Zukunftsprojekte umsetzt. Darunter sind die Umgestaltung des regionalen 
Busbahnhofes in der Öttlstraße in Vöcklabruck, der Radwegebau eines 
Lückenschlusses im Wegenetz in Regau sowie mehrere Maßnahmen beim 
Naherholungsband, wie die Attraktivierung des Familienparks am Vöckla-Ufer 
in Timelkam oder ein Leit- und Orientierungssystem des Wegesystems und der 
Naherholungspunkte der gesamten Stadtregion in der Zielgeraden der 
baulichen Umsetzung.  
 

Die Fertigstellung der ersten Zukunftsprojekte läuft aktuell auf Hochtouren. Gefördert werden diese vom Land 
Oberösterreich und der EU aus dem Programm „Investitionen in Wachstum und Beschäftigung – IWB - EFRE“. Den 
Stadt-Umland-Kooperationsprozess der Stadt Vöcklabruck und ihrer Umlandgemeinden begleitet die 
Regionalmanagement OÖ GmbH (RMOÖ). 



 
Wir bleiben in Bewegung! 

 
Wie Sie sicher schon bemerkt haben, wurden in unserer Gemeinde neue 
Beschilderungen aufgestellt. Ein großes Rad- und Wanderwegnetz soll Sie 
dazu verleiten, auf stillen Wegen durch Felder und Wälder die 
Naturschönheiten in unserer Ortschaft und den umliegenden Gemeinden zu 
genießen. Diese Geh- und Radwegtafel finden Sie neben unseren 
Sportplätzen. 

 
 
 

 
Auch unsere Asphaltbahnen wurden neu ausgestattet! Eine Naturkegelbahn lädt ein, mit 
Familie und Freunden eine lustige Zeit zu verbringen. Die Kegel mit Kugeln befinden sich in 
einer Holzkiste auf der Asphaltbahn und sind jederzeit verfügbar – einfach drauflos kegeln! 
 

Wir wünschen euch viele lustige Stunden mit unseren neuen Angeboten. 



 

Schulbeginn – Appell an die Autofahrer! 
 
Mit 14. September hat die Schule wieder begonnen! Daher 
ersuchen wir alle Autofahrer, Rücksicht auf unsere Kinder 
zu nehmen und die Fahrgeschwindigkeit zu reduzieren.  
 
 

Insbesondere am „Landlberg“ wird VIEL ZU SCHNELL gefahren! 
Sollten sich die Geschwindigkeiten hier nicht reduzieren, sind wir gezwungen, 
Radarkontrollen durchführen zu lassen. 
 
Vor allem bei Bushaltestellen ist besondere Vorsicht geboten.  
 
Die Tage werden schnell kürzer, sodass in der Dunkelheit Fußgänger (Kinder) oft erst 
sehr spät wahrgenommen werden können. Daher ist es wichtig, sich sichtbar zu 
machen, durch reflektierende Streifen und Kleidung. Ein wichtiger Beitrag zum eigenen 
Schutz. Unsere Kinder sollten immer wieder sicher und gut nach Hause kommen. 
 
Kostenlose Reflektor-Armbänder sind am Gemeindeamt erhältlich.  

 
 
 

 
 
 

    HECKEN- und BAUMSCHNITT  
 
Was unbedingt beachtet werden muss! 
 
Um Gehsteige und Fahrbahnen sicher benutzen zu können, müssen diese in ihrer gesamten Breite frei 
von überhängendem Bewuchs aus Privatgrundstücken sein. Hecken und Sträucher sind bis an die 
Grundgrenze zurück zu schneiden.  
 

 

SEHR WICHTIG! 
 

Für sämtliche Unfälle, die sich aufgrund eines mangelnden Pflanzenrückschnitts 
ereignen, haftet der Liegenschaftseigentümer! 

 
 
Was Sie wissen sollten: 

 In den Straßenraum (Gehsteige, Fahrbahnen) ragendes Grün und Geäst  M U S S  geschnitten 
werden.  

     Regel: Grundgrenze ist Schnittgrenze 
 
 Die Sicht auf den Straßenverlauf darf im Kurven- und Kreuzungsbereich nicht von Laub oder 

Blattwerk beeinträchtigt werden. 
 

 Auf Grund rechtlicher Vorschriften ist der Luftraum oberhalb einer Straße (=Lichtraumprofil) 
unbedingt freizuhalten. Dieses Lichtraumprofil umfasst das öffentliche Gut bis zu einer Höhe 
(senkrecht) von 4,5 m. 

 
 Bei Hecken-Neupflanzungen ist auf genügend Abstand zum Straßenraum zu achten! 
 
Schneiden Sie die Bäume, Sträucher und Hecken rechtzeitig zurück. Geschieht dies nicht, 
sehen die gesetzlichen Bestimmungen die Einleitung von Strafverfahren vor.  



 
 



 
FF Pilsbach 

Sprengstützpunkt des Bezirks Vöcklabruck 
Oberpilsbach 17 

4840 Pilsbach 
ff-pilsbach@vb.ooelfv.at 

   
 
 
 
 

Geschätzte Gemeindebürger von Pilsbach! 

 
Die FF Pilsbach führt gemeinsam mit der Firma Mundl eine Feuerlöscher - Überprüfung durch. 
 
Hinweis: Überprüfungen für alle in Österreich zugelassenen Feuerlöscher gemäß Ö-NORM EN-3. Der 
Gesetzgeber schreibt vor, dass Feuerlöscher alle 2 Jahre durch einen sachkundigen oder zertifizierten 
Löschwart überprüft werden müssen. 
 
Mit der regelmäßigen Überprüfung Ihres Feuerlöschers tragen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit bei. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit! 
 
Die Feuerlöscher können am  
Freitag, 30. Oktober 2020 in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr und am  
Samstag, 31. Oktober 2020 von 09:00 bis 14:00 Uhr beim Feuerwehrhaus abgegeben werden. 
 

Die Feuerlöscher sind am Samstag, 31. Oktober ab ca. 15:30 Uhr wieder abholbereit, die Abholung 
richtet sich nach der Abgabezeit des Feuerlöschers. 

Die Prüfungskosten betragen pro Feuerlöscher Euro 8.- 
 

Können Feuerlöscher aus diversen Gründen nicht mehr überprüft werden, muss der Feuerlöscher 
vom Besitzer abgeholt und fachgerecht entsorgt werden.  

Es können auch vor Ort neue Feuerlöscher erworben werden. 

 
         Der Schriftführer:                           Der Kommandant: 
         AW Ennsberger Christof                                          HBI Humer Thomas 

 
Hier abtrennen 

 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

                                                     Bitte auf Feuerlöscher aufkleben 

 

 

 Name: ............................................................... 

 

 Ortschaft: ........................................................... 





Ganzkörpergymnastik 
 
Herbstturnen hat begonnen mit:  
 
Montag, 14. September 2020 
von 18:30 bis 19:45 Uhr. 
 
 

Mittwoch, 16. September 2020 
von 8:30 bis 9:45 Uhr 
 
 
Turnen bedeutet: Vielseitiges Bewegen im  
Sinne der Vielfalt von Körperübungen. 
 

 
 
LUNA YOGA  
 
 

Luna Yoga basiert auf dem alten Wissen des klassischen 
Yoga über die Einheit von Körper, Geist und Seele. Dabei 
werden die Bedürfnisse des menschlichen Körpers in den 
Mittelpunkt gestellt.  
 
Luna Yoga besteht aus einer Vielfalt an Spür-, Dehn- und 
Atemübungen. Dieses Yoga zeichnet sich durch die 
Einfachheit der Übungen aus.  
 
Durch Stärkung des Beckenbodens, der Wirbelsäule und 
des Körperbewusstseins bewirkt dies bei Allen in jedem 
Alter mehr Wohlbefinden, Ruhe und Kraft.  
 

Der Luna-Yoga Kurs startet wieder Ende 
September um 19:00 Uhr  

im Gemeindesaal in Oberpilsbach.  
 

Anmeldungen, Termine und nähere 
Informationen zu Schnupperabenden 
erhalten Sie bei Ihrer Yoga Trainerin:  

 

Frau Ulrike Klausberger 
unter   0676-585 24 90 

 

Teilnehmerzahl:  8 – 10 Personen 
 

 
 

Vorschau *** Vorschau *** Vorschau 
 

Bauernkapelle Pilsbach 
 

Herbstkonzert 
 

Samstag, 14. November 2020 
 

im Stadtsaal in Vöcklabruck 
 
 

Senioren - Herbstturnen  
jede Woche am Donnerstag    
 
gestartet am 
Donnerstag, 17. September 2020 
 
um 16:30 Uhr  
 

 

Spielgruppe 
 

startet am  
Dienstag, 29. September 2020 
von 09:00 bis 11:00 Uhr 
 
im Gemeindesaal in Oberpilsbach 
 
In den zwei Stunden wollen wir mit unseren 
Kindern miteinander spielen, tanzen, singen, 
malen, Geschichten hören, basteln, jausnen … 
 
Anmeldungen  
am Gemeindeamt unter  07672-72240-2 

 

Bewilligte Haussammlung 
 

Der Gehörlosenverband Oberösterreich darf laut 
Bescheid des Amtes der Oö. Landesregierung vom 
29.07.2020 in der Zeit vom 01. September bis 30. 
November 2020 im Bundesland Oberösterreich eine 
Haussammlung durchführen. 
 
Da es leider in der Vergangenheit immer wieder zu 
Missbrauchsvorfällen im Zusammenhang mit 
Haussammlungen gekommen ist, haben wir hier eine 
Auflistung jener Personen, die vom Gehörlosenverband 
Oberösterreich dazu legitimiert sind, im oben genannten 
Zeitraum zu sammeln. 
 



 



 
„Ich habe Angst“ – 

Tipps im Umgang mit 
Ängsten von Kindern 

 

Angst ist ein wichtiges und sinnvolles Gefühl, das uns vor 
Gefahren warnt. Die Corona-Krise bringt derzeit viele 
Herausforderungen mit sich. Dadurch können auch bei 
Kindern und Jugendlichen vermehrt Ängste ausgelöst 
werden, die je nach Alter unterschiedlich sind. Eltern 
können ihre Kinder stärken, indem sie ihnen zeigen, wie 
man diesen Ängsten am besten begegnet. 
 
Tipps für Eltern: 
- Zeigen Sie Verständnis für mögliche Ängste Ihres Kindes 
und nehmen Sie diese ernst, auch wenn sie Ihnen 
vielleicht irrational erscheinen. 
- Achten Sie auf Signale: Ist ihr Kind unruhig, leicht 
reizbar, zeigt es Konzentrationsprobleme oder nicht 
altersentsprechendes Verhalten, zieht es sich vermehrt 
zurück, klagt es vermehrt über Bauch- oder Kopfweh, 
dann könnte das darauf hindeuten, dass es gerade mit 
Ängsten konfrontiert ist. Sprechen Sie Ihr Kind aktiv darauf 
an. 
- Nehmen Sie sich Zeit und reden Sie mit ihrem Kind in 
einer angenehmen und ruhigen Atmosphäre. 
- Kinder sollten die Sicherheit vermittelt bekommen, dass 
sie selbst stark genug sind, um Ängsten und Problemen 
zu begegnen. Dies stärkt ihr Selbstvertrauen. Suchen Sie 
gemeinsam mit Ihrem Kind nach Strategien und 
Lösungen. Es geht um die Frage „Was kann ich konkret 
tun?“. 
- Überfordern Sie Ihr Kind nicht mit zu vielen 
Informationen. Erkundigen Sie sich zuvor, welche 
Vorstellungen und Informationen das Kind zur aktuellen 
Situation hat und antworten Sie auf Fragen so einfach wie 
möglich. Bei älteren Kindern kann es sinnvoll sein, gezielt 
auf Medieninformationen und mögliche Falschmeldungen 
einzugehen und sich damit auseinanderzusetzen. 
- Bei jüngeren Kindern helfen Rituale, die ihnen Sicherheit 
und Struktur geben, wie z.B.: ein „Schutzritual“ vor dem 
Schlafengehen. Zusätzlich können Rollenspiele, 
Geschichten und Märchen helfen, die Angst spielerisch zu 
bewältigen. 
- Körperkontakt vermittelt zusätzlich Geborgenheit und 
Sicherheit. Es kann auch vorkommen, dass Kinder wieder 
öfters im elterlichen Bett schlafen wollen. Lassen Sie dies 
zu. 
- Hat ihr Kind Sorge um Großeltern oder nahe Verwandte 
oder ist sogar Tod und Sterben ein Thema? Nehmen Sie 
diese Sorge ernst. Es kann helfen, wenn Sie von ihren 
eigenen Erfahrungen im Umgang mit Krankheiten 
sprechen und dass sich Oma und Opa auch schützen und 
bei einer Ansteckung gut versorgt sind. 
- Können Sie Ihrem Kind nicht aus der Angst 
heraushelfen, zieht es sich noch mehr zurück, wird 
panisch bzw. meidet gewisse Situationen ganz, dann 
suchen Sie Hilfe bei Psychotherapeutinnen/-therapeuten 
oder Ärztinnen/Ärzten.  
 
Denken Sie an Ihre Vorbildfunktion: Je angstfreier Sie mit 
der aktuellen Situation umgehen, desto besser kann Ihr 
Kind damit umgehen lernen. Deshalb ist es wichtig, auch 
auf sich selbst zu achten. Auch wir Erwachsene haben mit 
Sorgen und Ängsten zu kämpfen. Durch neue und 
unbekannte Situationen sind wir gefordert, unsere 
Handlungen anzupassen. Nehmen Sie sich immer wieder 
Zeit zur Ruhe zu kommen und sich selbst positiv zu 
bestärken. 
Quelle: www.gesundes-oberoesterreich.at 

 

 
 

Propolis gegen Corona 
 
Ein Team von Forschern 
um Prof. Guler von der 
Türkischen Universität 
Trabzon am Schwarzen 
Meer hat untersucht, wie 
Propolis sich am ACE - 
Rezeptor binden und 
diesen hemmen kann. Von 
den Propoliskomponenten 
bindet Rutin am besten. 
Dies hat auch mit der Fähigkeit Zink zu binden zu tun. Die 
anderen neuen untersuchten Komponenten aus der anatolischen 
Propolis binden alle immer noch besser, als ein bekannter 
Standard ACE-Hemmer.  
 

Der bekannte ACE – Rezeptor reguliert die Herzfunktion und den 
Blutdruck. Das bestätigen epidemiologische Studien. Personen, 
die viele Flavonoide zu sich genommen haben, sind bei 
Herzproblemen besser geschützt. Außerdem ist der ACE – 
Rezeptor eine Angriffsstelle für den Corona Virus. Es nutzt den 
ACE Rezeptor praktisch als „Hintertürchen“. Die Experimente 
beweisen das hohe Potenzial von Propolis, antiviral zu wirken. 
Das Andocken und Infizieren von menschlichen Zellen durch 
Viren wird wirkungsvoll behindert. Die Propolis verschafft dem 
Immunsystem Zeit, um zurückzuschlagen. 
 

Auch diese Forschungsarbeit zeigt, dass viele Bedrohungen, wie 
die Gruppe der Corona Viren und ihr Infektionsweg nicht wirklich 
neu sind. Die Propolissammlerin Biene bedient sich am 
Abwehrerfolg der Baumharze. Bäume und Sträucher haben ihr 
Überleben über die Evolution hinweg erfolgreich mit komplexen 
Stoffgemischen – Baumharzen, die zur neuen Mischung Propolis 
werden – gesichert. Da die Prinzipien in der Natur 
speziesübergreifend sind, ist es für den Menschen sinnvoll, sich 
mit Propolis zu schützen. 
Quelle: Dr. Thomas Gloger, Zeitschrift - Bienen Aktuell, Ausgabe 6, Juni 2020 
 

Herzlichen Dank für den Beitrag Walter Distlbacher, Kirchstetten 
 

Einladung zu unserem Arbeitskreis der  
Gesunden Gemeinde 

 

Die Gesunde Gemeinde ist ein gemeinsames Netzwerk des 
Landes OÖ, Abteilung Gesundheit und gesundheitsfördernder 
Städte und Gemeinden. 
 

Ziel des Netzwerks ist die Förderung des 
Gesundheitsbewusstseins der Bevölkerung und die Schaffung 
gesundheitsfördernder Strukturen in den Gemeinden 
entsprechend den Gesundheitsförderungskonzepten der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO). 
 

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde besteht aus einem 
engagierten und schwungvollen Team der verschiedensten 
„Richtungen“. 
 

Wenn Sie Interesse haben unseren Arbeitskreis zu unterstützen, 
umsetzbare Vorschlägen haben, an diversen Veranstaltungen 
mitwirken wollen,… sind Sie dazu herzlich eingeladen. 
 

Die nächste Arbeitskreissitzung findet am 
Mittwoch, 04. November 2020 um 19:30 Uhr 

im Gemeindesaal statt. 
 

Thema: Planung neues Zielgruppenprojekt 
 

Für Fragen oder Anmeldungen stehen wir gerne telefonisch unter 

 07672-72240-2 für euch zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns über neue Gesichter im Arbeitskreis!



Raiffeisenbank Ungenach Informiert! 
Liebe Kundinnen und Kunden!  
 

Um Menschenansammlungen zu vermeiden werden die Spartage auf Sparwochen ausgeweitet. Wir 
laden daher sehr herzlich zu unseren Raiffeisen Sparwochen von 27.10 - 27.11.2020 in der Bankstelle 
Ungenach ein. Aufgrund von Covid-19 findet heuer keine Kundenbewirtung statt. Für unsere Kinder und 
Jugendlichen gibt es natürlich wieder das traditionelle Weltspartagsgeschenk. 
 

Öffnungszeiten täglich 08:00 - 11:00 Uhr  
Am Freitag 30.10. halten wir zusätzlich von 13:00-16:00 Uhr unsere Filiale offen.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

  
Startschuss im Bezirk Vöcklabruck für die erste 
Jugendtaxi-App Österreichs 
 
Ab 6. Oktober 2020 können Jugendliche vieler Gemeinden des Bezirks Vöcklabruck die 
beliebten Jugendtaxi-Gutscheine beim Fortgehen erstmals über das Smartphone abrufen und 
einlösen. 
 

Seit vielen Jahren unterstützen Land OÖ und Gemeinden vergünstigtes Taxifahren für Jugendliche und 
leisten so einen wesentlichen Beitrag zur Verkehrssicherheit und Mobilität junger Menschen in 
ländlichen Regionen. Die Jugendtaxi-Gutscheine werden von den Gemeinden auf freiwilliger Basis 
angeboten und sollen dazu beitragen, dass Jugendliche nach dem Fortgehen sicher wieder nach Hause 
kommen. Bislang wurde die Förderung vorwiegend in Form von Papiergutscheinen abgewickelt. Die drei 
LEADER-Regionen FUMO, REGATTA und VÖCKLA-AGER gaben 2019 schließlich die Entwicklung der 
ersten Jugendtaxi-App Österreichs in Auftrag. In Zusammenarbeit mit der 4youCard wurde die bereits 
bestehende 4youCard-App um eine Jugendtaxi-Funktion erweitert. Durch die Einbindung in diese App 
lässt sich bereits vorhandene technische Infrastruktur bestens nützen und mit den weiteren Angeboten der 
4youCard verbinden.  
 

Voraussetzung für die Nutzung der Taxi-Gutscheine ist der Besitz einer gültigen 4youCard sowie die 4youCard-
App auf dem Handy mit aktivierter digitaler 4youCard. Die Gutscheine können von den Jugendlichen über die 
App heruntergeladen und an den Wochenenden bei der Taxifahrt eingelöst werden, indem ein QR-Code 
gescannt wird, der die Info enthält, um welches Taxiunternehmen es sich handelt. Mit dem Scan wird der 
Gutschein online verbucht. Sowohl die Gemeinden als auch die Taxibetreiber können die Auflistungen der 
verbuchten Gutscheine für die Abrechnung verwenden. Damit stellt die App auch für Gemeinden und 
Taxiunternehmen eine Erleichterung in Bezug auf die bisherige Abwicklung dar und es überrascht nicht, dass 
fast alle Gemeinden Vöcklabrucks an dem Projekt teilnehmen. Nach einer entsprechenden Evaluierung des 
Pilotprojekts soll die App langfristig ein Angebot für alle Gemeinden Oberösterreichs werden. Mehr Infos auf 
www.4youcard.at und www.jugendtaxiooe.at 

 

Öffnungszeiten: 
 

Montag und Dienstag Ruhetag 
 

Mittwoch bis Freitag ab 16.00 Uhr 
 

Samstag ab 11.00 Uhr 
 

Sonntag und Feiertag ab 10.00 Uhr 
 





 


